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Pressemitteilung Nr. 90 / 2023 

 Tipps zur Medienerziehung: 

 „Digitaler Elternabend“ für Erziehungsberechtigte und  

pädagogische Fachkräfte kostenfrei online verfügbar 

 

Das Nutzen von Smartphones, Sozialen Netzwerken und Gaming-Angeboten gehört 

heute zum Alltag vieler Kinder und Jugendlicher. Aber was machen junge Menschen 

online eigentlich? Wer weiß genau, was sich alles bei WhatsApp, Instagram oder 

Snapchat abspielt, und was ist TikTok? Wann ist der richtige Zeitpunkt für das erste 

Smartphone? Erziehungsberechtigte begleiten ihre Kinder beim Aufwachsen in der 

„Medienwelt“ und müssen sich dabei mit vielen Fragen zur „richtigen“ Mediennutzung 

auseinandersetzen. 

 

Um den Beratungs- und Aufklärungsbedarf von Eltern im Bereich der Medienerziehung 

aufzugreifen, gibt es das Angebots eines digitalen Elternabends mit Clemens Beisel. 

Der Sozialpädagoge und Medienexperte spricht in mehr als zehn Videos zum Beispiel 

über die Besonderheiten von WhatsApp, Instagram, TikTok, Snapchat, Youtube und 

Gaming-Apps. Zusätzlich diskutiert er mit Experten verschiedener Disziplinen Themen 
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wie Medienabhängigkeit, Pornographie in sozialen Medien, den Einzug künstlicher In-

telligenz ins Bildungswesen oder die Auswirkungen von Schönheitsfiltern auf die 

Selbstwahrnehmung der Kinder. 

 

Dieses Angebot wurde von der Beauftragten für Suchtprävention des Alb-Donau-Krei-

ses und der Stadt Ulm, Andrea Rösch, organisiert. Die Video-Einheiten stehen allen 

Eltern mit Kindern an Schulen und Kitas im Alb-Donau-Kreis und im Stadtkreis Ulm bis 

zum 30. April 2024 kostenlos zur Verfügung. Die Zugangsinformationen erhalten inte-

ressierte Eltern über die Schulen und Kindergärten ihrer Kinder. 

 

Interessierte können sich bei Fragen an Andrea Rösch unter der Telefonnummer 

0731/185-4341 oder per E-Mail an andrea.roesch@alb-donau-kreis.de wenden.  
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